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1 Allgemeine s 

1.1  Softwarelizenz  für Standardsoftware  

Softwarelizenz der Firma Krause -Biagosch GmbH  (nachfolgend Firma) ohne Erlaubnis des Wei-

terverkaufs -  

Lesen Sie nachfolgende Lizenzbedingungen aufmerksam und sorgfältig durch, bevor Sie die K IM 

PDF (Software) auf Ihrem Computer einsetzen. Durch Verwendung der Software bzw. durch Öff-

nen der Softwarever packung erklären Sie Ihr ausdrückliches Einverständnis mit den nachstehen-

den Lizenzbestimmungen. Für den Fall, dass Sie mit diesen Lizenzbedingun gen nicht einverstan-

den sind, dürfen Sie die Software nicht verwenden. In diesem Fall können Sie das Programmpa-

ket unverzüglich nach Erwerb oder Erhalt an den Hersteller zurücksenden und erhalten den 

Kaufpreis rückerstattet. Die Software wird nicht verkauf t, sondern lizenziert zum Zwecke der 

Nutzung. Eigentum erhalten Sie nur am Speichermedium (CD/DVD) sowie am Han dbuch sowie 

den sonstigen zugehörigen Schriftdokumenten.  

Einräumung einer Lizenz auch Demolizenz   

Diese Lizenz erlaubt Ihnen die Benutzung einer Kopie der Software auf einem Einzelcomputer 

unter der Voraussetzung, dass die Software zu jeder Zeit auf nur ei nem einzigen Computer ver-

wendet wird. Die Benutzung der Software bedeutet, dass die Software entweder in einem tem-

porären Speicher (z. B. RAM) ei nes Computers geladen auf einem permanenten Speicher (z. B. 

Festplatte, CD -ROM) geladen ist. Wenn Sie Mehrfachl izenzen für die Software erworben haben, 

dürfen Sie immer nur höchstens so viele Kopien in Benutzung haben, wie Lizenzen von Ihnen 

erworben wurde n. Sie benötigen keine zusätzliche Lizenz für eine Kopie der Software, die auf ei-

nem allgemein zugänglichen Spe ichermedium (z. B. Server) selbst installiert ist. Wenn die vo-

raussichtliche Zahl der Benutzer der Software die Zahl der erworbenen Lizenznehmer übersteigt, 

so müssen Sie angemessene Mechanismen oder Verfahren bereithalten, um sicherzustellen, dass 

die Zah l der Personen, die die Software gleichzeitig benutzen, nicht die Zahl die Liz enznehmer 

übersteigt. Die Lizenz  erlaub t  Ihnen eine Kopie der Softw are für Sicherungszwecke herzu stellen.  

Urheberrecht  

Die Software ist urheberrechtlich geschützt, die aus dem Urheberrecht resultierenden Rechte 

stehen der Firma Krause -Biagosch GmbH zu. Die Software enthält urheberrechtlich geschütztes 

Material sowie Betr iebsgeheimnisse, zu deren Wahrung Sie sich verpflichten. Es ist verboten, die 

Software zu dekompilieren, r ückassemblieren oder auf andere Weise in allgemein lesbare Form 

umzuwandeln, sowie Software oder Teile der Software sowie hieraus abgeleitete Produkte  zu än-

dern, anzupassen, zu übersetzen, zu vermieten, zu verleasen, zu verleihen oder herzustellen. 

Das Urh eberrecht umfasst insbesondere den Programmcode, die Dokumentation, das Erschei-

nungsbild, die Struktur und Organisation der Programmdateien, den Progr ammnamen, Logos 

und andere Darstellungsformen innerhalb der Software. Jede nicht ausdrücklich genehmigte V er-

vielfältigung, Nutzung, Weitergabe, Änderung oder Wiedergabe des Inhaltes der Software ist un-

tersagt.  Das Handbuch sowie sonstige zur Software gehör ende Schriftstücke sind urheberrecht-

lich geschützt. Jede Vervielfältigung, Änderung oder Weitergabe des Sc hriftmaterials ist verboten 

und wird zivil -  und strafrechtlich verfolgt.  

Dauer der Lizenz  

Die Einräumung der Lizenz erfolgt zeitlich unbefristet. Die  Lizenz verliert automatisch ihre Wirk-

samkeit, ohne dass es einer Kündigung bedarf, wenn sie gegen irgende ine Bestimmung dieses 

Vertrages verstoßen. Im Falle der Beendigung sind sie verpflichtet, die Software sowie alle Ko-

pien der Software zu vernichten. S ie können den Lizenzvertrag jederzeit dadurch beenden, dass 

Sie die Software einschließlich aller Kopien v ernichten.  
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Begrenzte Garantie  

Die Firma garantiert für einen Zeitraum von 6 Monaten ab dem Zeitpunkt der Übergabe, dass die 

Software hinsichtlich ih rer Funktionsweise im Wesentlichen der Programmbeschreibung im be-

gleitenden Schriftmaterial entspricht.  

Tritt ein Mangel auf, so sind in einer schriftlichen Mängelrüge der Mangel und seine Erschei-

nungsform so genau zu beschreiben, dass eine Überprüfung des  Mangels (z. B. Vorlage der Feh-

lermeldungen) machbar ist und der Ausschluss eines Bedienungs fehlers (z. B. durch Angabe der 

Arbeitsschritte) möglich ist.  

Stellt sich bei einer Fehlerermittlung heraus, dass die Ursache einer Funktionsstörung im Ver-

antwortun gsbereich des Anwenders liegt, so kann die Firma den korrespondierenden Kostenauf-

wand zu den  vertraglich vereinbarten oder angemessenen Sätzen gegenüber dem Anwender ab-

rechnen.  

Im Fall einer berechtigten Mängelrüge behält sich die Firma vor, nachzubessern oder Ersatz zu 

liefern. Bei zweimaligem Fehlschlagen der Nachbesserung für den gleichen Fehl er oder für in di-

rektem Zusammenhang stehende Fehler kann der  Anwender nach seiner Wahl Wand lung oder 

Minderung verlangen. Gleiches gilt, wenn aufgrund besonderer g ravierender Umstände des Ein-

zelfalles dem Anwender ein zweiter Nachbesserungsversuch wegen des gleichen oder direkt im 

Zusammenhang stehender Fehler oder wegen eines weiteren Fehlers nicht zuzumuten ist.  

Keine Haftung wird dafür übernommen, dass die Softwa re für die Zwecke des Anwenders geeig-

net ist und mit beim Anwen der vorhandener Software zusammenarbeitet.  

Angaben im Handbuch/Dokumentation und/oder Werbematerial, die sich auf Erweiterungs -

möglichkeiten eines Produkts beziehen oder auf verfügbares Zubehör , sind unverbindlich, insbe-

sondere weil die Produkte ständiger Anpassung unterliegen und sich die Angaben auch auf zu-

künftige Entwicklungen beziehen können.  

Die Lieferung von Handbüchern und Dokumentationen über das mit der Software ausgelieferte 

Schriftma terial/Programmbeschreibung und die in die Software implementie rte Benutzer - führung 

und/oder Online -Hilfe hinaus, oder eine Einweisung, wird nur dann geschuldet, wenn dies aus-

drücklich schriftlich zwischen den Parteien vereinbart worden ist.  

Im Falle eine r solchen ausdrücklichen Vereinbarung sind Anforderungen hinsic htlich Inhalt, Spra-

che und Umfang eines ausdrücklich zu liefernden Handbuches und/oder Dokumentation nicht ge-

troffen und die Lieferung einer Kurzanleitung ist ausreichend, es sei denn, dass die  Parteien 

schriftlich weitere Spezifikationen vereinbart haben.  

 

Die Lieferung einer Bedienungsanleitung in englischer Sprache ist zulässig, wenn der 

Vertragsgegenstand noch nicht für den jeweiligen Markt vollständig lokalisiert ist. 

Gleiches gilt, wenn de r Vertragsgegenstand generell nur in englischs prachiger Version  

lieferbar ist  

Über diese Gewährleistung hinaus haftet die Firma nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 

nach den gesetzlichen Vorschriften. Bei leichter Fahrlässigkeit haftet die Firma  nur,  wenn eine 

wesentliche Vertragspflicht (Kardinalspflicht) verle tzt wird oder ein Fall des Verzugs oder der 

Unmöglichkeit vorliegt. Im Fall einer Haftung aus leichter Fahrlässigkeit wird diese Haftung auf 

solche Schäden begrenzt, die vorhersehbar bzw. typis ch sind. Diese Haftungsbegrenzung gilt bei 

Haftung aus leichter  Fahrlässigkeit auch im Fall eines anfänglichen Unvermögens auf Seiten der 

Firma. Eine Haftung für das Fehlen zugesicherter Eigenschaften, wegen Arglist, für Personen-

schäden, Rechtsmängel und n ach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.  
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Im Falle einer Inanspruchnahme der Firma aus Gewährleistung oder Haftung ist ein Mitver -

schulden des Anwenders angemessen zu berücksichtigen, insbesondere bei unzureichenden Feh-

lermeldungen oder unzureichende r Datensicherung.  

 

Sonstiges  

Dieser Lizenzvertrag unterliegt de m Recht der Bundesrepublik Deutschland. Für den Fall, dass 

Bestimmungen dieses Lizenzvertrages ganz oder teilweise unwirksam sind oder werden, so be-

rührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestim mungen nicht. Die unwirksame Bestimmung ist 

vielmehr durch eine  solche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung 

möglichst nahe kommt. Nebenabreden sind nicht getroffen. Änderungen dieser Lizenzvereinba-

rung bedürfen der Schriftform. Gl eiches gilt für die Aufhebung dieser Schriftformklausel.  

 

Kraus e-Biagosch GmbH  
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1.2  Programmversionen und Module  

Á KIM  |  Standard  

Á KIM  | Small Format  

Á KIM  | Auto  

Á KIM  | Auto Small Format  

Á KIM  | News  

 

Optionale Zusatzmodule für die einzelnen Versionen:  

Á JDF -  MIS Input / Output (Interface)  

Á JDF -  Workflow Output (Interface)  

Á JDF -  Cutting Output (Interface)  

Á Barcode Output  

Á Perfect Plan  

Automatische Bogenoptimierung mit mehr als 4 Nutzen pro Bogen  für Etiketten -  und Verpackungs-

druck sowie  Webshop Anwendungen.  

Á sPrintOne ©  

Interface  für a utomatische Bogenoptimierung  einschl. Berücksichtigung betriebswirtschaftlicher Para-

meter zu PerfectPattern, München  

 

Hintergrund  

Im Wesentlichen können heute zwei unterschiedliche Arbeitsweisen im Bereich de r digitalen Druckvor-

stu fe betrachtet werden. Zum einen ist das die Verarbeitung von PDF -Daten als de facto  Standard, 

zum anderen ist es die Verarbeitung von Informationen mittels standardisierter Job  Tickets. Hier hat 

sich das JDF (Job Definition Format), das erstmals zur DRUPA 2000 vorgestellt wurde, als Standard 

etabliert. Diese Verarbeitungsmöglichkeiten spiegeln sich in der Produkt -Differenzierung von Krause 

Imposition Manager 7  wieder. Als Basis können die auf unterschiedliche Anwendungsbereiche ausge-

legten KIM -Versionen ver standen werden, die bei der Verwendung des JDF -Formates optional ergänzt 

werden können. Dies bedeutet Investitionssicherheit, auch wenn Sie z.B. erst zu einem späteren Zeit-

punkt planen, das JDF -Format einzusetzen.  

Funktionsüberblick  

KIM ist ein absolut pro fessionelles Ausschießprogramm für die effiziente und schnelle Verarbeitung von 

"nativen" PDF -Daten ohne Konvertierung oder Formatwechsel. KIM verfügt über einen sehr großen 

Funktionsumfang und wird allen Aufgaben der Bogenmontage gerecht. Die langjährige Erfahrung im 

Bereich des Ausschießens bei Krause wird bei KIM in umfangreichen Bibliotheken für Falzbogen, Druck-

bogen, Druckmarken , und Maschinenparameter etc. deutlich. Der Programmdurchlauf in KIM entspricht 

dem Ablauf eines Auftrags analog zu der der ma nuellen Bogenmontage. Wie keine andere Ausschießlö-

sung hat sich KIM durch eine durchdachte Benutzerführung als hervorragendes Hilfsmittel innerhalb 

der Druckvorstufe etabliert. Die Fehlerquote in der Bogenmontage w ird durch KIM gesenkt und die 

Effizienz pr o Arbeitsplatz gegenüber Wettbewerbsprogrammen um ca. 40% erhöht. Standbogen lassen 

sich inkl. aller relevanten Daten (Beschnitte, Druckzeichen etc.) sichern und beliebig zu einem kom-

pletten Auftrag kombinieren. KI M unterstützt auch d as Generier en von Teil bogen bzw. die Anordnung 

mehrerer Falzbogen auf einem Druckbogen oder das Austauschen von Seiten auf dem fertigen Druck-

bogen ; sogar die Kombination von gefalzten und ungefalzten Produkten.  Seiteninhalte, Stand der Sei-

ten oder Farben lassen sich jederzeit v isuell kontrollieren. Ebenso kann der gesamte Aufbau eines 

Druckwerks visuell verfolgt und per Drag -and -Drop verändert werden. Die Ausgabe für den Druck kann 

durch Unterteilung (Streifen oder Block) auch auf Ausgab egeräten erfolgen, deren Belichtungsformat  

kleiner als das Druckbogenformat ist (sog. Tiling).  KIM gestattet ferner die Ausgabe eines Druckbogens 

als  ĂBookletñ in Einzelseiten oder f¿r die gefalzte Variante in Doppelseiten.  
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KIM ï Versionen  

KIM ist in ve rschiedenen Varianten verfügbar . S omit wer den unterschiedliche Bedürfnisse an die Bo-

genmontage hinsichtlich Formatgröße, Anwendung oder Automatisierungsgrad abgedeckt.  

 

KIM  | Standard  

Die Standard -Variante biete t alle Grundfunktionen für die d igitale Druc kbogenmontage und verarbeitet 

alle Bogenfo rmate ohne Einschränkungen für den Bogendruck und mit speziellen und einzigartigen 

Funktionen für den komplexeren großformatigen Rollendruck.  

KIM  | Small Format  

Identischer Funktionsumfang wie beim "großen Bruder" . KIM SF ist ausgabeseitig lediglich auf e in ma-

ximales Format von 760  x 630 mm beschränkt. Damit eignet sich diese Version für den Digitaldruck 

und den 4 -Seiten Bereich ;  zum Beispiel für Druckmaschinen, wie Heidelberg Speedmaster 74 oder 

manr oland 500  und Maschinen anderer Hersteller in dieser For matklasse.  

KIM  | Digital   

Die Variante ĂDigital ñ ist für den 2 -Seiten  Bereich und für den Digitaldrucker gedacht. Das maximale  

Ausgabeformat beträgt 560 x 480 mm. Es gibt keine funktionellen Einschr änkungen gegenüber den 

größeren Varianten aber dafür eine n äußerst attraktiven Preis.  

KIM | Auto  

KIM Auto besitzt den gleichen Funktionsumfang wie die Standard -Variante, arbeitet jed och als Client -

Server System und überwacht dabei zusätzlich Eingangsordner auf dem Server. Mit Hilfe von CSV -  

oder XML -Dateien un d den in ĂProduktionsprofilenñ festgelegten Parametern wird automatisch ausge-

schossen. Das Resultat ist ein komplett ausgeschos sener Bogen mit Druckmarken in Form einer PDF -

Datei, die anschließend direkt an ein RIP ausgegeben oder nochmals visuell kontroll iert werden kann. 

KIM AUTO kann so eingerichtet werden, dass bereits Muster -Standbogen hinterlegt werden können und 

automatisch  überprüft wird, ob alle für einen kompletten Druckbogen notwendigen Seiten vorhanden 

sind. Damit ist ein sehr hoher Grad der Aut omatisierung des Ausschieß -Vorgangs erreichbar und durch 

die Client -Server Struktur können sehr große Durchsätze oder die Trenn ung von Ausschieß -  und Da-

tenkompetenz realisiert werden.  

So ist es möglich einen Arbeitsplatz mit KIM|Auto zu bestücken. Somit ag iert dieser dann als Server 

und Client gleichzeitig. Das Client -Server System gestattet aber auch den Server mit der KIM|Auto 

Server Software zu betreiben und durch zusätzliche Clients weitere Arbeitsplätze zu schaffen. Je weite-

rem Client ist lediglich ein e Freischaltung auf dem Dongle des Servers erforderlich.  

KIM  | Auto Small Format  

Identischer Funktionsumfang wie bei  KIM Auto,  wobei KIM Auto SF ausgabeseitig ebenfalls auf ein ma-

ximales Format von 760  x 630 mm beschränkt  ist . 

KIM  | News  

KIM News ist die  automatisierte KIM -Lösung für den Zeitungsbereich. KIM News ist ausgabeseitig auf 

die im Zeitungsbereich gängigen Formate bis max. 940 x 640 mm und 4 Seiten je Druckbogenseite 

begrenzt. Diese Lösung eignet sich hervorragend für spezifische Funktionalitäte n und Anwendunge n im 

Zeitungsbereich wie z.B. ĂPage Pairing ñ. 
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Optionale Zusatzmodule  

Optional erhältliche  Zusatzmodule ermöglichen neben der Content basierten Arbeitsweise mit PDF -

Dokumenten , die volle Integration von JDF -Funktionalitäten (Job Definition Format). Damit i st KIM 

ideal und einfach in bestehende MIS -Systeme oder Workflowumgebungen integrierbar ( z.B. Prinergy, 

Apogee oder PuzzleFlow). Des Weiteren können bei Freischaltung des entsprechenden Mod uls JDF -

Voreinstelldaten für z. B.  Schneide -  oder F alzmaschinen ers tellt werden. Durch die Verwendung der 

JDF-Funktionalitäten ergeben sich für Ihr Unternehmen völlig neue Möglichkeiten der Daten -

Mehrfachverwendung  und Automatisierung der Produktionsabläufe .  

Durch ein weiteres Modul können Barcode s für di e Plattenausgabe  zur Identifi kation der Bogen oder für 

die Produktweite rverarbeitung an Sammelheftern generiert werden.   

In Abhängigkeit zum gewünschten Einsatzzweck bieten  wir unterschiedliche Module an:   

 

JDF -  MIS Input / Output (Interface)  

Import von  Auftragsdaten aus Management Informationssystemen  (MIS)  für die Nutzung in KIM zur 

Automatisierung der di gitalen Bogenmontage  und den Wegfall der Mehrfacheingabe von Auftragsdaten . 

JDF -  Workflow Output (Interface)  

Anbindung von KIM an JDF - fähige Workflow -Systeme wie z.B. Kodak Prinergy , Agfa Apogee , 

PuzzleFlow oder Fujifilm XMF . 

JDF -  Cutting Output (Interface)  

Generierung von JDF -Daten durch KIM, die zur Voreinstellung einer Schneidemaschine genutzt werden 

können.  

Barcode Output  

Generierung von Barcodema rken durch KIM, die zur Verarbeitung bei der Plattenausgabe oder an 

Sammelheftern genutzt werden können.  

PerfectPlan  (Bogenoptimierung)  

Mit KIM 7 wurde parallel eine Neuentwicklung der von vielen Anwendern teilweise noch heute verwen-

deten Optimierungssoftw are ĂKIM ETI ñ verfolgt. Es handelt sich dabei um eine automatische Druckbo-

genoptimierung. Über die produktspezifischen Daten berechnet PerfectPlan  die optimal mögliche Bo-

genausnutzung. Dies ist sowohl für Etikettendr ucker und für in den Produktionsablauf i ntegrierte 

Webshops eine höchst interessante Möglichkeit der Automatisierung. PerfectPlan  ist auch in der Lage, 

die Produkt - /Auftrags daten einer .csv -Datei oder einer XML Datei zu importieren. Bereits in der Ba sis-

sof tware alle r Programmversionen ist Perfec tPlan  enthalten und kann, beschränkt  auf 4 Produkte, eine 

automatische Bogenausnutzung berechnen. Für eine größere Menge der Produkte (Nutzen oder Sorten) 

auf einem Druckbogen ist eine softwaremäßige Freischaltung des Moduls PerfectPlan  erforderlich. Auch 

hier  verfolgt Krause mit Perfect Plan  die modulare Gestaltung von KIM.  

sPrintOne © (Bogenoptimierung)  

Interface für automatische Bogenoptimierung einschl. Berücksichtigung betriebswirtschaftlicher Parameter zu 

PerfectPattern, München. Es entstehen weitere Ko sten für jede Optimierung pro Druckf orm .  
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1.3  System anforderungen  

 

PC  

Minimal:  Empfohlen:  

Intel kompatibler PC  Intel kompatibler PC  

1 GB RAM  8 GB RAM  

150 GB freier Festplattenspeicher  500 GB freier Festplattenspeicher  

Windows Vista, Windows 7  Windows 7, Windows 8. 1, Windows 10  

Windows Server 2003  

(z. B.  bei  KIM Auto ) auf Server  

Bildschirmdiagonale 19 Zoll  Bildschirmdiagonale 24 Zoll oder höher  

Bildschirmauflösung 1280 x 1024 Pixel  Bildschirmauflösung 1920 x 1080 Pixel  

 

Ab KIM Version 6.1 ist es nich t mehr erforderlich, dass eine Adobe Acrobat incl. Distiller Software 

auf dem Rechner installiert ist, auf dem die Ausschieß -Software betrieben wird.  

KIM hat eine eigene, integrierte PDF -Engine, mit der die Previews und ausgeschossenen PDF -

Bogen generiert werden.  Zum Betrachten der ausgeschossenen PDF -Bögen genügt das Vorhan-

densein des kostenlosen Acrobat Readers.  

Werden Postscript -Dateien zum Ausschießen verwendet und in KIM importiert, dann ist für die 

PDF Generierung weiterhin ein Acrobat Distiller auf dem Rechner erforderlich.  
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1.4  I nstallation  

Die Installation erfolgt mit Hilfe der Installations -CD-ROM oder mit dem KIM Setup -Datei von der Krau-

se KIM Homepage . Bevor Sie KIM auf Ihrem  Rechner installieren, sollte im Vorf eld Adob e Acrobat Rea-

der installiert  wor den sein.  

 

Installation automatisch  

Legen Sie die CD -ROM in das Laufwerk  oder doppelklicken Sie die Setup Datei . Die Installation startet 

automatisch. Folgen Sie bitte den Anweisungen auf dem Bildschirm.  

 

Installation manuell  

Legen Sie die CD -ROM in da s Laufwerk. Klicken Sie auf Start  und dann auf Ausführen . Tippen Sie: 

"Laufwerk":/Setup . Folgen Sie bitte den Anweisungen auf dem Bildschirm. Alternativ können Sie die 

Installation sroutine per Mausklick aufrufen.  

Hinweis:  Acrobat Reader sollte auf dem Rech ner installiert sein!  

 

1.5  KIM starten / beenden  

KIM wird nach dem gleichen Vorgehen gestartet, wie andere Anwendungen für Windows Betriebssys-

teme (ab Windows NT 4.0).  

Es wird automatisch bei der Installation eine Verknüpfung auf dem Desktop angelegt. Alternat iv kön-

nen Sie diesen Schritt auch manuell durchführen. Die notwendigen Schritte für die manuelle Erstellung 

einer Verknüpfung entnehmen Sie bitte Ihrem Windows Handbuch.  

Zum Beenden wählen Sie Menüpunkt ĂBeenden ñ im Men¿ ĂDatei ñ.  Falls Sie die zuvor erste llten Ände-

rungen noch nicht auf die Festplatte gespeichert haben, fordert Sie eine entsprechende Sicherheitsab-

frage dazu auf.  
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2 Das Programmfenster  

Nachdem Sie KIM gestartet haben, hat Ihr Bildschirm folgendes Aussehen:  

 

 

Abbildung :  ĂProgrammfensterñ   

 

 

Abbildung: ĂProgrammfenster ï Neuer Auftrag ĂAllgemeinññ   
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2.1  Kurzbeschreibung  der Menüpunkte  

Die Menüpunkte in KIM starten zum einen ganz normale Windows -Standardfunktionen, aber auch spe-

zielle, nur im KIM auftretende Befeh le und Funktionen. Der Aufbau de r Menüs kann je nach Bearbei-

tungsstand variieren! Einzelne Menüpunkte werden erst in Ihrem logischen Zusammenhang aktiviert. 

In den einzelnen Fenstern sind die Menüpunkte der Funktionalität dieses Fensters angepasst.  

 

 Nachf olgende Übersichten beinhalten d ie Menüpunkte und deren Erklärungen:  

Men¿ ĂDateiñ 

Menüpunkt  Beschreibung  

Neu  Erstellen eines neuen Auftrags  

Öffnen  Öff nen eines bereits gespeicherten  Jobs 

Schließen  Schließen eines Jobs  

Speichern  Speichern eines Jobs 

Speichern unter  Speichern eines Jobs unter einem neuen Namen  

Archivieren  Es werden der Job, die Previews und die PDF.info Dateien  

in einem durch KIM erzeugten Unterordner gespeichert  

JDF- importieren  Ermöglicht das Importieren von JDF Dokumenten  

JDF-exportieren  Ermöglicht das Exportie ren von JDF Dokumenten  

Seite einrichten  Einstellen der Druckparameter oder  Auswahl eines ande-

ren Druckers zur  Ausgabe der Bogenübersichten  

Seitenansicht  Bildschirmanzeige zur Vorschau der  

Bogenübersichten  

Drucken  Ausdruck von Jobinhalten  

*.job  Eine Lis te der zuletzt bearbeiteten  Jobs.  

Per Mausklick können diese  Jobs direkt geöffnet werden.  

Beenden  Beendet KIM  

Men¿ ĂBearbeitenñ 

Menüpunkt  Beschreibung  

Rückgängig  Hiermit kann der zuletz t  durchgeführte Arbeitsschritt  

rückgängig gemacht werden  

Beschnit te  Festlegung von Beschnitten  

Verschieben  Ermöglicht das Verschieben von  Elementen  

Notizen  Eingabe von Notizen  
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Bogen  Auswählen, Anlegen u nd  Verändern  des Druckb ogenfor-

mats  

Druckmaschine  Auswählen, Anlegen , Verändern  der Druckmaschinen  

Umschlagen/Umstü lpen  Definiert die Wendeart des  Druckbogens  

Falzbogen drehen  Drehen des Falzbogens  

Falzbogen umschlagen  Wendeart des Falzbogens  

Falzbogen umstülpen  Wendeart des Falzbogens  

Abschnitt  Festlegung der Abschnitte (nur bei  Rollenmaschinen)  

Zentrieren  Ermögl icht das Zentrieren  horizontal und/oder vertikal  

 Wenn ĂInhalteñ angewählt   

PDF-Dokument registrieren  Registrieren von PDF -Dokumenten  

PDF-Dokument öffnen  Öffnen von PDF -Dokumenten  

Farben zuordnen  Ermöglicht das Z uordnen von Farben  

Seiten nummerieren  Ermöglicht das N ummerieren von  Seiten  

Löschen  Löschen von PDF -Dokumenten  

Eigenschaften  Zeigt die Eigenschaften der PDF -Dokumente  

Zeige Verknüpfung  Zei gt die Verknüpfungen  der PDF -Dokumente  

Men¿ ĂAnsichtñ 

Menüpunkt  Beschreibung  

Statusleiste  Anzeige der  Statusleiste  

Zoom  Aktivieren der Zoom -Funktion  

Zoom zurück  Minus -Zoomfunktion  

Formatfüllend darstellen  Anzeige im vollen Format  

Verschieben  Ver schieben markierter Seiten oder  Druckzeichen  

Falzbogen  Ein-  und Ausblenden der Falzbogen  

Druckplatte  Ein-  und Ausblenden der Druckplatte  

Vermaßung  Ein-  und Ausblenden der Vermaßung  

Belichtungen  Ein-  und Ausblenden der Maskierung  

Preview  Ein-  und Ausblenden der Previews  
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Wenn ĂInhalteñ angewählt   

Registrierte PDF -Seiten  Anzeige der registrierten PDF -Seiten  

Seiten -Eigenschaften  Anzeige der PDF -Seiten -Eigenschaften  

Seiten -Details  Anzeige der PDF-Seiten -Details  

Seiten -Einstellungen  Anzeige der PDF -Seiten -Einstellungen  

 

Men¿ Ă?ñ 

Menüpunkt  Beschreibung  

Hilfe  Aufrufen der KIM -Online -Hilfe  

KIM im Web  Aufruf en der KIM -Homepage  

Krause im Web  Aufrufen der Krause -Homepage  

Updates  Aufrufen der aktuellen Updates  

Info über  Imposition  Manager  Info rmationen über die installierte  Version  

 

 

2.2  Menü  ĂOptionenñ 

Das Men¿ ĂOptionenñ bietet zahlreiche Einstellmöglichkeiten , um das Programm und die Peripheriege-

räte auf Ihre speziellen Bedürfnisse und Gegebenheit en einzurichten und anzupassen.  

 

 

Abbildung :  Menüpunkt   ñOptionenñ  



  

 

KIM 7.5  Benutzerhandbuch                       © V2/15.08.2017 Krause -Biagosch GmbH  

 20   

2.3  Einstellungen /Programm  

Der Men¿punkt ĂEinstellungen/Programmñ 

öffnet zunächst ein Fenster, welc hes durch An-

wahl der einzelnen Register verschiedene Infor-

mations -  und Eingabefelder zur Verfügung stellt.  

 

Im Register ĂVorgaben ñ kºnnen Sie Ihre eige-

nen Bezeichn ungen  für die Vorder -  und Rücksei-

ten  der Druckbogen (evt l. Schön - /Widerdruck, 

Norm form /Stern form , o.  a.) eintragen. Weiterhin 

kann ein individueller Name für das Layout  fest-

gelegt werden. Dieser erscheint dann in der 

Druckbogen -  bzw. Druckplattenansicht  jeweils 

unterhalb der Druckbogen bzw. -platten sowie in 

der Naviga tionshilfe . 

Auf der rechten Seite können Bezeichner für die 

Wendearten  ĂZum Umschlagen " und ĂZum 

Umstülpen " eingestellt werden. Diese erschei-

nen nach der Einstellung der Produktionsart in 

der Druckbo genansicht.  

 

 

Abbildung: Programm -Einstellungen   ĂVorgab enñ 

 

Im Register ĂOrdner ñ finden Sie Angaben und Ein-

stellmöglichkeiten in Bezug auf die Organisations -  und 

Verzeich nisstruktur von KIM. Durch den Button  

kann der Pfad geändert werden.  

 

Es kann sinnvoll sein, diverse Daten zentral auf 

einem Server oder auf der Workstation an einem 

Ăneutralenñ Ort abzulegen. Das hat den Vorteil, 

dass bei einem Update die Pfade nicht verändert 

werden müssen und weiterhin auf die zuvor ge-

nerierten Daten insbesondere Merken und deren 

Preview zugegriffen werden ka nn.  

Ferner können bei der Ablage auf einem Server 

mehrere Arbeitsplätze auf die gleichen Daten 

zugreifen, es müssen nich t Backups an mehreren 

Orten gemacht werden und bei Änderungen ar-

beiten alle mit den aktualisierten Daten.   

 

 

Abbildung :  Programm -Einste llungen   ĂOrdnerñ 
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Der Speicherort auf dem Einzel -Arbeitsplatz -Rechner könnte z. B. sein:  

In Windows 7  

C: \ Benutzer \ Öffe ntlich \ KIM6.1 \ PDF - MARKS     usw.  

In 64 Bit Be triebssystemen  

C: \ Programme (x86) \ KIM 7.5  

 

Siehe nachstehende Erläuterungen!  

 

 

Übersicht de r Verzeichnisse und deren Beschreibungen:  

Verzeichnis  Beschreibung  

Arbeitsv erzeichnis  

...KIM  

Nicht veränderbar.  

In diesem Verzeichnis befindet sich das Programm mit allen dazu-

gehörigen Dateien.  

Programmdaten  

éKIM \ DATA  

Veränderbar,  

Ablage der Dateien für  die Farbdefinitionen, Bogenformate, etc. 

(*.def) , der AutoMarksSet  und ProductionSetups  

Jobs  

éKIM \ JOBS 

Veränderbar,  

Ablage der Dateien für die Jobs, * .job.   

Ausschießmuster  

...KIM \ IMPOSITION SCHEMES  

Veränderbar.  

Ablage der Dateien für die Ausschießmus ter *.isc    

PDF - Eingangsordner  

...KIM \ PDF- INPUT  

Veränderbar.  

Verzeichnis für die PDF -Quelldateien *.pdf   

PDF - Previews  u. pdfinfo  

éKIM \ PDF- INPUT  

Veränderbar.  

Ablageverzeichnis für die PDF -Vorschaudateien  

Druckzeichen  

...KIM \ PDF-MARKS 

Veränderbar.  

Abl ageverzeichnis für die Druckzeichen   

Layout - Standards  

éKIM \ STANDARD LAYOUTS  

Veränderbar.  

Ablageverzeichnis für die Standard -Layout -Dateien *.lay  

Temporäre Daten  

...KIM \ TEMP 

Veränderbar.  

Ablageverzeichnis für die temporären Dateien *.tmp.  
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Im Registe r ĂInterface ñ kann die gesamte 

Benutzeroberfläche von KIM über das 

Dropdown -Men¿ ĂSprache ñ auf verschiedene 

Landessprache n umgestellt werden. Gegen-

wärtig ist KIM in deutscher und englischer 

Sprache verfügbar.  

Das Dropdown -Men¿ ĂMaßein heit ñ ermög-

licht die Umstellung auf verschiedene Längen-

einheiten. Es stehen Ămm ñ, Ăcm ñ und Ăinch ñ 

zur Verfügung.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung : Programm -Einstellungen   ĂInterfaceñ 

 

 

Im Register ĂBefehle ñ können Einstellungen 

gemacht w erden, die einem rationellen Ablauf 

verschiedener Programmfunktionen dienen. 

Durch diese Voreinstellungen ersparen Sie sich 

zahlreiche Mausklicks und Tastatureingaben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung :  Programm -Einstellungen   ĂBefehleñ 
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Das Aktivieren der Check -Box ĂVorder -  und Rückseite parallel bearbeiten ñ ermöglicht ein gleich-

zeitiges Bearbeiten von Vorderseiten (Schöndruck) und Rückseiten (Widerdruck) in der Druckbogen -  

und Druckplattenansicht . Wenn  Sie Änderungen (wie z.B. Beschnitte, Kopflagen oder Seitenformate ) 

auf der Vorderseite ausführen, dann wird die Rückseite automatisch  in gleicher Weise mit verändert .  

Wenn bei jedem Programmstart sofort ein neuer Auftrag begonnen werden soll, dann muss die Check -

Box ĂDatei neu  beim Programmstart ñ aktiv sein. KIM öffnet  dann sofort das Fenster ĂAllgemein ñ 

zur Eingabe der Auftragsdaten.  

KIM legt während der Bearbeitung ei nes Auftrags so genannte temporäre Dateien *.tmp an, die intern 

vom Programm benötigt werden. Um Festplattenspeicher zu sparen, sollten Sie die Check -Box  ĂTemp -

Dateien beim Programmstart löschen ñ aktivieren. 

ĂDoppelseiten automatisch erkennen ñ ist eine weitere nützliche Funktion. Ist diese Funktion akti-

viert, erkennt KIM beim Zuweisen der Seiten, ob es sich um eine Doppelseite handelt und positioniert 

die Seite als Doppelseite in der Seitenliste. Die manuelle Definition der Seiten als Doppelseiten in der 

Seitenliste entfällt dadurch . 

ĂWarnung wenn TrimBox ungleich Seitenendformat ñ hat zur Folge, dass wenn in den registrierten 

Seiten eine TrimBox Angabe vorh anden ist, die abweichend vom dem im Auftrag gewählten Endformat 

des Produktes ist, eine Warnmeldung du rch KIM generiert wird.  

Wenn die Check -Box ĂAutomatisch prüfen auf Änderung von PDF - Seiten ñ aktiviert ist, tauscht 

KIM automatisch eine bereits registri erte PDF -Seite durch die geänderte Seite aus. Bevor dies passiert, 

erscheint eine Sicherheitsabfrage.  

Des W eiteren können Sie in diesem Fenster ein  ĂAutomatische s Backup ñ aktivieren und den Zeitin-

tervall  dazu einstellen. Um Ihre Arbeit vor unvorhergesehene n Ereignissen oder Systemabstürzen zu 

schützen, bietet KIM diese Möglichkeit an . Nach Ablauf des Zeitintervalls speichert KIM automatisch 

Ihren gegenwärtigen Stand in eine Sicherungsdatei  namens AutoBackup.job  in das voreingestellte Ver-

zeichnis (Standard: C: \  KIM6.0 \ Temp \ ). Wenn Sie KIM ordnungsgemäß verlassen,  wird diese Siche-

rungsdatei automatisch gelöscht. Anderenfalls bleibt diese Datei erhalten, und Sie können mit dem 

Stand der letzten automatischen Sicher ung weiterarbeiten. Bedenken Sie, dass diese automatische 

Speicherung immer eine kurze Unterbrechung Ih rer Arbeit bedeutet.  
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2.4  Lizenzen  

Unter dem Menüpunkt sind Informationen über die Codierung Ihres Dongle aufgeführt.  

 

Der Punkt ĂProgrammversion ñ 

zeigt I hnen an, welche Version 

von KIM im Einsatz ist (Small 

Format, Standard oder Auto).  

Unter ĂModule ñ erkennen Sie, 

welche Zusatzmodule freige -

geben wurden . 

Falls Sie sich entschließen sollten, 

eine andere Programmversion 

oder ein zusätzliches Modul von 

KIM er werben zu wollen, so haben 

Sie in diesem Fenster auch die 

Möglichkeit, eine Lizenz -  und Mo-

dulfreis chaltung über das Internet 

durchzuführen.  

 

Abbildung: ñLizenzverwaltungñ 

 

Um Ihre Dong le-Freischaltung  zu erweitern, klicken Sie auf ĂFreischaltcode anfordern ñ.  

Es erscheint folgendes Fenster:  

 

 Als nªchstes den Button ĂGet Locking Code ñ dr¿cken und 

den dann erscheinenden Code durch klicken auf den Button 

 in einer Datei abspeichern.  

Diese abgespeicherte Datei schicken Sie bitte per Mail an die 

zuständigen Mitarbeiter der Firma Krause -Biagosch GmbH.  

Sie bekommen dann eine Datei zurückgeschickt. Dies e können 

Sie über den Button  laden.  

obald der Freischaltcode erscheint, klicken Sie auf den Button 

ĂUpdate License ñ und der Dongle wird neu codiert. Die Versi-

on wird entsprechend freigeschaltet.  

 

 

 

 

 

Abbildung :  ĂField Exchange Utilityñ ï Lizenzverwaltung  
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2.5  Verknüpfungen verwalten  

 ist ein Werkzeug  zum Organisieren der Pfade/ zur Ordner verknüpfungsstr uktur.  

Es ist sehr hilfreich beim ĂĂUUmm zzuuggññ  von KIM an einen andere n Ort, wie z.B. auf einen neue n Rechner . 
Da bei einem solchen Transfer die Verknüpfungen nicht mehr stimmen und somit die Daten, wie:  

ÁÁ  JJoobb  DDaatt eeiieenn  

ÁÁ  SStt aannddaarrdd  LLaayyoouutt   

Á MMaarrkkeennssäätt zzee 

nicht mehr stimmen.  

 

Insbesondere die Ver knüpfungen zu den Previews de r Druckmarke n sind nicht mehr vorhanden, was 

zur Folge hätte, dass die Marken in den Markensätzen oder Jobs mühsam neu verk nüpft werden müss-

ten.  Da die vorhandenen Markensets die Pfade zu den Marken, den Previews und den PDFinfo Dateien 

enthalten müssen diese für den neuen Speicherort erreichbar gemacht werden  

 

  

Abbildung : Verknüpfungen verwalten ï Markensätze  bei Verwendung von Unterordnern  
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Abbildung : Verknüpfungen verwalten ï Markensätze bei Verwendung von Unterordnern -  Bericht  

 

Es können Pfade gelöscht oder ge ändert werden.  F¿ré 

  

ÁÁ  ddiiee  aakk tt uueell llee  DDaatt eeii ,,     

wie obenstehend es Beispiel zeigt  

ÁÁ  ddeenn  aakk tt uueell lleenn  OOrrddnneerr   

  Alle im Fenster gezeigten Dateien mit Ausnahme weiterer mit dem Ordnersymbol angezeigten 

 Unterordner  

Á ddeenn  aakk tt uueell lleenn  OOrrddnneerr   iinnkk ll ..   aall lleerr   UUnntt eerroorrddnneerr 

 Wenn ohne M arken -Unterordner gearbeitet wird und die Previews im gleichen Ordner wie die Mar -

 ken liegen, kºnnen mit der Option Ăddeenn  aakk tt uueell lleenn  OOrrddnneerr   iinnkk ll ..   aall lleerr   UUnntt eerroorrddnneerrññ  alle Ver -  

 knüpf ungen  auf einm al umgel egt bzw. geändert werden.  

 

Des Weiteren können 

mit di esem Tool auch 

Jobs und Standard 

Layout organisiert 

werden.  

 

Neben dem Verlinken 

(Verschieben) ist auch 

Löschen  möglich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siehe dazu auch die nachfolgende n  Tabelle n  der Einstellmöglichkeiten.  
  








































































































































































































































































































































































































































